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Kreis  

Bergstraße 
Beantwortung der Anfrage  

 
Vorlage Nr.: 18-1369/1 
erstellt am: 02.09.2019  
  
Abteilung: Eigenbetrieb Neue Wege Kreis Bergstraße 
Verfasser/in: Stefan Rechmann 
Aktenzeichen: EB NW - Umsetzung SGB II 
 
 

Beantwortung der Anfrage der AfD-Fraktion vom 16.08.2019 zu 
sozialversicherungspflichtigen Arbeitsverhältnissen von Flüchtlingen/ Migranten 
 
 
Beratungsfolge: 
 

   

Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 

Kreistag  Ö Kenntnisnahme 
 
 

_______________________________________________________________ 

 
  
Beantwortung der Anfrage 
 
1. Wie viele Migranten/Flüchtlinge sind in dem Zeitraum 01.01.2016 bis 30.06.2019 
in ein sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis gelangt?  
 
1740. 
 
2. Wie viele Männer und wie viele Frauen sind das?  
 
Frauen: 213 
Männer: 1.527  
 
3. Welchen Altersgruppen sind diese zugehörig? Differenzieren Sie in nachste-
hende Altersgruppen:  
 
- 15 bis 25 Jahre:  645 
- 25 bis 35 Jahre:  710  
- 35 bis 55 Jahre:  293 
- > 55 Jahre:   92 
 
4. Über welche Bildungsabschlüsse (Hochschulabschluss, Promotion) verfügen 
die im Kreis Bergstraße registrierten Migranten/Flüchtlinge?  
 

Schulabschluss 
Anzahl Per-
sonen Prozent 

Abitur 158 7,20% 

Abschluss der Sonderschule L/G 1 0,00% 

Fachhochschulabschluss (Diplom) 4 0,20% 

Fachhochschulreife 14 0,60% 

Hauptschulabschluss 259 11,70% 
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Hochschulabschluss (Uni) 48 2,20% 

kein Schulabschluss 1599 72,30% 

mittlere Reife 116 5,30% 
ohne Fachhochschul-
/Hochschulabschluss 2 0,10% 

ohne Fachhochschulreife 1 0,00% 

qual. Hauptschulabschluss 3 0,10% 

   Gesamtsumme 2205 100,00% 
 

Berufsabschluss 
  

   Berufsfachschule 2 0,10% 

Fachhochschule 9 0,40% 

Hochschule 39 1,80% 

betriebliche / außerbetriebliche Ausbildung 37 1,70% 
in Deutschland nicht anerkannte Berufs-
ausbildung 56 2,50% 
in Deutschland nicht anerkannter Hoch-
schulabschluss 42 1,90% 

ohne abgeschlossene Berufsausbildung 2020 91,40% 

   Gesamtsumme 2205 100,00% 
 
 

5. Welche Qualifizierungsmaßnahmen haben die in Beschäftigung gebrachten 
Migranten/Flüchtlinge durchlaufen?  
 

Aktivierungs- und Qualifizierungsmaßnahmen (ohne Sprachkurse): 957 55% 
 
z.B. Berufliche Erstorientierung U25, Berufspraktische Orientierungen, Welcome Center,  
Perspektive Arbeit und Leben 

 
 

6. Wie viele dieser Beschäftigungsabschlüsse sind dem Niedriglohnsektor zuzu-
ordnen?  
 

Kann nicht beantwortet werden. Nicht eindeutig, was AfD-Fraktion darunter versteht.  
 
7. Wie viele sind im Dienstleistungssektor, konkret in der Alten- und Kranken-
pflege beschäftigt worden?  
 

39. 
 
8. Wie viele dieser Beschäftigungsverhältnisse haben länger als 12 Monate  
bestanden?  
 

12 dieser 39 Beschäftigungsverhältnisse bestanden oder bestehen bereits länger als 
mind. 12 Monate.  
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